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1. Mitglieder der Kompetenzgruppe für Enterale Ernährung: 
 
Name Bereich Aufgabe 
Adefris Ursula, DDA&EMB Diät- und 

Ernährungsmedizinische 
Beratung 

Ernährungsberatung und 
Therapieempfehlungen; 
Stellvertretende Leitung der 
Ansprechpartnertreffen 

Prof. Dr. Harald Brunner Vorstand d. 1.Med. Abt. f. 
Gastroenterologie  

Leiter der Kompetenzgruppe 

DGKS Josefa Carbajal Stationsschwester, 1.Med. 
Abt. f. Gastroenterologie 

Beratung bei pflegerischen 
Belangen 

Dr. Susanne Eberl 2. Chirurgische Abt. Zusammenstellung der 
Ernährungstherapien, Setzen 
von PEG-Sonden 

Mag. Maria Erasim Apotheke Produktauswahl nach 
ökonomischen 
Gesichtspunkten 

OA Dr. Brigitte Ettl 2. Chirurgische Abt. Zusammenstellung der 
Ernährungstherapien, 
internistische Konsiliarärztin 

DGKS Hedwig Hermann   Stationsschwester, Lungenabt. Beratung bei pflegerischen 
Belangen 

Petra Klinger Abt. Wirtschaft Einkauf 

Fr. Gertraude Knisch, 
DDA&EMB 

Ernährungsmedizinische 
Beratung 

Ernährungsberatung und 
Therapieempfehlungen 

Dr. Andrea Mader 1. Med. Abt. f. 
Gastroenterologie 

Zusammenstellung der 
Ernährungstherapien, Setzen 
von PEG-Sonden 

DGKS Ulrike Salzer  Stationsschwester, 
Hygienefachkraft 

Beratung bei pflegerischen 
und hygienischen Belangen 

DGKS Elisabeth Schaffer Oberschwester HNO/Urologie Leiterin der Kompetenz-
gruppe und der Ansprech-
partnertreffen, Beratung bei 
pflegerischen Belangen 

Dr. Wolfgang Tillinger 1. Med. Abt. f. 
Gastroenterologie 

Zusammenstellung der 
Ernährungstherapien, Setzen 
von PEG-Sonden 

Dr. Ulrike Satzinger 2. Chirurgische Abt. Zusammenstellung der 
Ernährungstherapien, Setzen 
von PEG-Sonden 

 
2. Gründung: 1998 
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3. Aufgabenbereiche: 
 

Enterale gfedcb  
Parenterale gfedc  
Gemeinschaftsverpflegungfedc  
"Home Care"gfedcb  

  
 
4. Ziele: 

 
• Durch den rechtzeitigen Einsatz enteraler Ernährung soll für Patienten die Erhaltung 

bzw. Verbesserung der Lebensqualität erreicht und der Krankheitsverlauf günstig 
beeinflusst werden. 

• Enterale Ernährung soll durch hausweit einheitliche Standards unterstützt werden. 
• Auch nach Entlassung soll die Kontinuität der enteralen Ernährung sichergestellt sein. 
• Die Kompetenzgruppe möchte in diesem Zusammenhang eine verstärkte 

Zusammenarbeit bzw. Informationsaustausch mit dem extramuralen Bereich 
(niedergelassene Ärzte, sozialmedizinsche Dienste, mobile Hilfsdienste, Pflegeheime 
etc.) anstreben. 

• Für den Bereich der parenteralen Ernährung ist ebenfalls die Entwicklung, 
Evaluierung und Implementierung von Guidelines geplant. 

 
5. Status quo: 
 

• Die Mitglieder der interdisziplinären Kompetenzgruppe stehen hausintern als 
Ansprechpartner für alle Fragen, die die enterale Ernährung betreffen, zur Verfügung. 

• Routinemäßige Erfassung von 
1. Laborparametern (Kreatinin, BUN, Ges.EW, Albumin, Transferrin) 
2. BMI 
3. Stuhlfrequenz 
4. Flüssigkeitsbilanz 

• Projektbezogenes Erfassen von Quality of life-assessments: 
- Karnofsky-Index 
- SF-36 

• Vorhandensein und Verwendung von Standards zur enteralen Ernährung 
• Individuelle Betreuung in Form von Ernährungsvisiten 
• Pflege- und Hygienevisiten 
• Ansprechpartner aus dem Bereich der Pflege auf allen Abteilungen mit regelmäßigen 

Treffen zu deren Information und Fortbildung 
• Kommunikation mit den Herstellern / Industrie 

 
6. Schulungen, Fortbildung 
 

• OSR Schaffer Elisabeth, DGKS Salzer Ulrike, DDA & EMB Adefris Ursula – 
Organisation und Durchführung von innerbetrieblichen Fortbildungen, Unterricht in 
der Schule für Gesundheit und Krankenpflege und dem Pflegehilfelehrgang 

• Hausinterne Präsentation der Guidelines 
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• Präsentation der Evaluierungsergebnisse im Haus vor Vertretern der Industrie 
• Posterpräsentation bei der AKE-Tagung in Linz 2003 
• Posterpräsentation bei der PKE-Tagung in Stuttgart 2003 
• Präsentation der Kompetenzgruppe beim 1. Netzwerktreffen der AKE 

 
7. Veröffentlichungen, Studien 
 

• Guidelines für enterale Ernährung: - auf jeder Station verfügbar 
 - im Intranet des KAV Wien 
- eine Internetveröffentlichung ist geplant 

• Projekt: „Interdisziplinäre Entwicklung, Implementierung und Evaluierung von 
Guidelines für die enterale Ernährung Schwerkranker im Krankenhaus Lainz Wien“ 
ausgezeichnet mit dem: 
 
- Golden Helix Award 2003     
- Gesundheitspreis 2003 der Stadt Wien 

 
8. Kontakt 
 
Adresse:  Krankenhaus Lainz, Wolkersbergenstr. 1, 1130 Wien  
Kontaktperson: Prim. Univ. Prof. Dr. Brunner  Tel. 80110/2377 
  OSR DGKS Schaffer Tel. 80110/2315 
e-mail:  elisabeth.schaffer@wienkav.at 
Homepage: www KHL. HEALTH. MAG WIEN. GV.AT 
  www. Krankenhaus-Lainz.WIEN.AT. 
 
Stand: Februar 04 
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